
 
Kiel, 06.04.2023 

 

Frühlingsgruß 

Lasst die SDGs aufblühen! 

- Verbände in Schleswig-Holstein fordern mehr (globale) Nachhaltigkeit -  

 
Sehr geehrte Landtagsabgeordnete,  
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
zunächst wünschen wir Ihnen einen schönen Start in den Frühling und möchten sogleich Ihre Aufmerk-

samkeit auf Themen der globalen Nachhaltigkeit richten.  

Der Koalitionsvertrag für das Regierungshandeln ist geschrieben. Wir begrüßen die grundsätzliche Aus-

richtung zu mehr nachhaltigem Regierungshandeln bei uns im Land, nehmen aber gleichzeitig wahr, 

dass es in einigen Bereichen der Umsetzung der globalen Nachhaltigkeitsziele (Sustainable Develop-

ment Goals – SDGs) Rückschritte und Stagnationen gibt bzw. die Agenda 2030 nur noch eine marginale 

Rolle spielt.  

Trotz der unterschiedlichen politischen Agenden möchten wir, als schleswig-holsteinische Verbände 

und als Vertreterinnen und Vertreter der Zivilgesellschaft im Land, auf die Wichtigkeit einer kohären-

ten und kontinuierlichen Politik die sich am nachhaltigen Handeln auf allen Entscheidungsebenen ori-

entiert, hinweisen.  

Wir begrüßen es zudem, dass der Landesnachhaltigkeitsbericht nun jährlich veröffentlicht wird! Zur 

Umsetzung der SDG in Schleswig-Holstein bleiben nur noch sieben Jahre – das ist in Anbetracht der zu 

lösenden Herausforderungen ein Sprint, kein Spaziergang. Wir bieten Ihnen gerne an mit unseren Ex-

pertisen Politik und Verwaltung beratend zur Seite stehen. Durch die Einbindung unseres Fachwissens 

in die Politikprozesse können wir uns dann auf die Gültigkeit der erarbeiteten Dokumente verlassen.  

Als Multiplikatorinnen und Multiplikatoren können wir einerseits Inhalte, jahrelange praktische Erfah-

rungen und Fachwissen in Erarbeitungs- und Umsetzungsprozesse einbringen. Zudem können wir die 

Berichte und Strategien für unsere Mitglieder und Bürgerinnen und Bürger übersetzen, und diese in 

die Fläche tragen.  

Die schleswig-holsteinischen Verbände werden den Fortschreibungsprozess des Landesnachhaltig-

keitsberichtes kritisch und konstruktiv begleiten und stehen mit ihrem Expertenwissen und Erfahrun-

gen im weiteren Verlauf gerne beratend zur Verfügung. Angelehnt an den letzten Nachhaltigkeitsbe-

richt und den Koalitionsvertrag möchten wir gerne folgende Punkte mit auf den Weg geben: 

Unsere Kernforderungen: 

➔ Die SDG in allen Bereichen und bei allen Entscheidungen mitdenken. Dabei sind ver-

pflichtende Maßnahmenpläne hilfreich, sodass der jährliche Nachhaltigkeitsbericht nicht 

nur den Status quo beschreibt, sondern von Erfolgen und Fortschritten in allen Sektoren be-

richten kann. Den Nachhaltigkeitscheck transparent und nachvollziehbar darstellen. 



  

➔ Bildung für Nachhaltige Entwicklung breit denken und ausbauen - BNE liegt nicht allein in 

der Verantwortung von Schulen, sondern insbesondere non-formale Bildungsakteur*innen. 

Hier müssen vor allem Maßnahmen und die notwendigen Kooperationen und Zuständigkei-

ten festgelegt werden sowie strukturelle Unterstützung ausgebaut werden. 

 

➔ Artenschutz und Klimaschutz sind zwei wichtige Herausforderungen auch für Schleswig-Hol-

stein. Hier muss in Zukunft mehr darauf geachtet werden, das eine nicht gegen das andere 

auszuspielen, sondern beide existenzielle Krisen gemeinsam anzugehen. 

 

➔ Artenschutz und Lebensräume in Nord- und Ostsee müssen konsequenten Schutz erfahren. 

Es muss zur effizienten Umsetzung eines Nationalparks Ostsee kommen, der auch ausrei-

chende Nullnutzungsgebiete ausweist. Die intensive Nutzung der Meere steuert auf einen 

Kipppunkt zu. Das erfordert ein Umdenke und eine Kehrtwende im Umgang mit unseren 

Ressourcen. 

Wir setzen auf Kontinuität und eine kritisch-konstruktive Weiterführung des Dialogs – Sie auch? 

 

Schöne Ostertage und mit besten Grüßen 

Das Netzwerk Nachhaltigkeit Schleswig-Holstein 

BUND Landesverband SH e.V., Bündnis Eine Welt SH e.V., Brot für die Welt im Diakonischen Werk 

Schleswig-Holstein, Landesjugendring Schleswig-Holstein e.V., Landesnaturschutzverband Schleswig-

Holstein e.V., NABU Schleswig-Holstein, Zukunftsfähiges SH – Bildung für nachhaltige Entwicklung e.V., 

Zukunft Bildung Schleswig-Holstein e.V. 

 

 

 

 

 

 

Kontakt zu den federführenden Verbänden  

Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V.    BUND Landesverband Schleswig-Holstein e.V.  
Katrin Kolbe (stellv. Geschäftsführerin)   Dr. Claudia Bielfeldt (Landesvorsitzende) 
Katrin.Kolbe@bei-sh.org    claudia-bielfeldt@bund-sh.org 
Tel: 0431 67939902     Tel: 0431 660600 
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